
DIE WELT STEHT KOPF:
ZEIT FÜR GEMEINSAMES HANDELN!
Unterstützen Sie als Unternehmen die Förderprogramme des WWF
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Immer mehr Wissenschaftler sind der Auffassung, dass von einem neuen erdgeschichtlichen Zeitalter gesprochen werden müsse: vom Anthropozän, 
dem Zeitalter des Menschen. Die Dimensionen menschlichen Handelns sprengen seit Mitte des 20. Jahrhunderts alle vorhergesehenen Grenzen. Das 
hat zur Folge, dass die Menschheit heute etwa Ressourcen und Leistungen von 1,6 Erden verbraucht und wichtige Lebensräume bereits verschwunden  
sind. Unternehmen übernehmen bei der Entkopplung von Umweltzerstörung und wirtschaftlicher Entwicklung eine entscheidende Rolle. Daher ar-
beitet der WWF mit Märkten und Unternehmen zusammen und will erreichen, dass Lieferketten, Produktion und Stoffkreisläufe nachhaltiger werden. 

Neben der Beratung zur Förderung nachhaltigen Wirtschaftens und der Lizenzkommunikation können Sie als Unternehmen eines der nachfolgend 
aufgeführten acht Programme mit einer Spende oder einem Sponsoring unterstützen.
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Abb. 10: Die „große Beschleunigung“
Die Diagramme zeigen die Trends und Ände-
rungen in Größe und Maßstab von Ereignissen.  
Quelle: IGBP, 2016. Diagramme basieren auf 

  alle anderen Länder 

   BRICS-Länder  
(Brasilien, Russland, Indien, China, Südafrika)

   OECD-Länder  
(derzeit 35 Länder; die OECD-Länder  
verfügen über hohe Pro-Kopf-Einkommen)
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DIE „GROSSE BESCHLEUNIGUNG“: Die Diagramme zeigen die Trends und Änderungen in Größe und Maßstab von Ereignissen.



Das WWF-Lebensraumschutzprogramm 4

WWF-Next Generation 6

Das WWF-Naturschutzprogramm Deutschland 8

Das WWF-Klimaschutzprogramm 10

Das WWF-Süsswasserschutzprogramm 12

Das WWF-Waldschutzprogramm 14

Das WWF-Meeresschutzprogramm 16

Das WWF-Artenschutzprogramm 18

Beispielhafte Sponsorings und Spendenaktionen 20

Engagieren Sie sich mit dem WWF für eines der folgenden Programme

DAS WWF- 
NATURSCHUTZ-

PROGRAMM 
DEUTSCHLAND

DAS WWF-
LEBENSRAUM-

SCHUTZ-
PROGRAMM

DAS WWF- 
NEXT

GENERATION
PROGRAMM

DAS WWF-
KLIMASCHUTZ-

PROGRAMM

DAS WWF-
SÜSSWASSER-

SCHUTZ-
PROGRAMM

DAS WWF-
WALDSCHUTZ-

PROGRAMM

DAS WWF-
MEERESSCHUTZ-

PROGRAMM

DAS WWF-
ARTENSCHUTZ-

PROGRAMM



Hier entscheidet sich alles — die globalen Schutzgebietsregionen in Afrika, Süd amerika und  
Asien teilen sich nicht nur ihre ökologische Bedeutung, sondern auch ihre massive Bedrohung. 

Am Amazonas 
verschwinden jede 

Minute Waldflächen 
so groß wie 

2 FUSSBALLFELDER

Durchschnittlich 
ALLE 30 MINUTEN 

wird in Afrika 
ein Elefant gewildert

 Auf 58 % 
der Erdoberfläche  
ist Artenvielfalt  
so geschrumpft,  

dass ÖKOSYSTEME  
BEEINTRÄCHTIGT sind

Das WWF-Lebensraumschutzprogramm
ÖKOSYSTEME ERHALTEN
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DAS WWF- 
LEBENSRAUM-

SCHUTZ-
PROGRAMM



...  uns erfolgreich in Südamerika engagieren ...  Lebensräume in Afrika sichern ...  Regionen in Asien schützen

Sichern Sie mit uns gemeinsam die wichtigsten Lebensräume der Welt!

UNSER ZIEL: Bewahrung der wichtigsten Lebensräume in den Schlüsselregionen  
Südamerikas, Afrikas und Asiens für Natur, Tier und Mensch. 
Wir setzen uns mit unserer Arbeit für regionale Schutzgebiete ein, insbesondere in Tropenregionen.

Wir wollen in den Schwerpunktregionen die Wilderei bedrohter Arten stoppen und den Elfenbeinhandel unterbinden.

Wir wollen nutzbringend mit der lokalen Bevölkerung zusammenarbeiten und ihre Fähigkeit zur Selbsthilfe stärken.

MIT IHRER UNTERSTÜTZUNG KÖNNEN WIR …

Der Amazonas-Regenwald speichert Kohlenstoff 
und verfügt über die größten Süßwasserreserven der 
Welt. Mit Ihrer Unterstützung gelingt uns dort die 

Gründung weiterer Schutzgebie-
te, auch zum Nutzen der  

lokalen Bevölkerung 
und indigener 

Völker.

Lassen Sie uns gemeinsam grüne Korridore in fünf 
Ländern des südlichen Afrikas schaffen und über Län-
dergrenzen hinweg vernetzen, um im größten Schutz-

gebietskomplex der Welt das 
Überleben von Elefanten 

und anderen Arten 
zu sichern.

Sie unterstützen mit Ihrem Unternehmen Gebiete  
in Indonesien, am Mekong, im Kaukasus und im  
russisch-chinesischen Amur-Heilong. Dort sichern wir 

unter anderem wichtigen Lebens-
raum für Tiger, Leopard und 

Orang-Utan.
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Unser Lebensstil weltweit verbraucht durchschnittlich die Ressourcen von 1,6 Erden im Jahr. 
Wir haben aber nur diese eine Erde — verändern wir etwas. Für die Zukunft unserer Kinder!

NATURERFAHRUNG 
in jungen Jahren 

gilt als wesentliche 
Grundlage für die 

lebenslange 
Wertschätzung 

unserer Umwelt. 
WIR SCHÜTZEN, 

WAS WIR KENNEN!

Die Realität zeigt: 
Immer mehr Kinder 

und Jugendliche haben 
KEINEN KONTAKT 

ZUR NATUR.

Den Menschen 
fehlen das 

NOTWENDIGE WISSEN 
und die Werte für 
eine nachhaltige 

Entwicklung.

Das WWF-Next Generation Programm
ZUKUNFT GESTALTEN
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DAS WWF- 
NEXT

GENERATION
PROGRAMM



...  das WWF-Kinder- und -Jugendprogramm ausbauen ... die WWF-Akademie stärken und voranbringen

Helfen Sie mit, junge Menschen für die Natur und ein nachhaltiges Leben zu begeistern!

UNSER ZIEL: Junge Menschen machen prägende Naturerfahrungen, entwickeln Kompetenzen  
im Sinne eines nachhaltigen Lebensstils und treiben gesellschaftliche Veränderung voran.
Wir bieten Natur als Erfahrungsraum für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an.

Wir vermitteln Orientierungswissen und Kompetenzen zur Entwicklung eines nachhaltigen Lebensstils.

Wir wollen die Transformation hin zu einer Gesellschaft, die partizipativ, wissensbasiert und zum Wohle von  
Mensch und Natur gestaltet ist.

MIT IHRER UNTERSTÜTZUNG KÖNNEN WIR …

In seinen Natur- und Erlebniscamps gibt der WWF mit Ihrer Unterstützung jungen 
 Menschen die Möglichkeit, Natur intensiv und in Gemeinschaft zu erleben.  

Mit altersgerechten Magazinen und Online-Angeboten werden 
Kinder und Jugendliche informiert. In Workshops und 

gemeinsamen Aktionen werden sie inspiriert, ihr 
Leben nachhaltiger zu gestalten sowie gesell-

schaftliche Veränderungen anzustoßen. 

Mit bspw. dem 2°Changemaker-Programm, bei dem sich junge Menschen aktiv 
für den Klimaschutz einsetzen, oder einem MOOC zu „Klimawandel und seine  

Folgen“ unterstützt die WWF-Akademie die Transformation hin 
zu einer nachhaltigen Gesellschaft. Sie bietet Raum für  

Naturerfahrung, Vermittlung von Handlungskompe-
tenz sowie verständliche und wissensbasierte Aufbe-

reitung von komplexen Themen. 
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Eine Fläche von 
66 Hektar 

wird hierzulande 
TÄGLICH als 

Siedlungs- und 
Verkehrsfläche neu 

ausgewiesen

36% aller 
heimischen Tier- und 
Pflanzenarten sind 
bedroht oder schon 

AUSGESTORBEN

Nur 0,5% der 
Fläche Deutschlands 

ist heute WILDNIS

Das WWF-Naturschutzprogramm
HEIMISCHE VIELFALT ERHALTEN

Deutschland

Unsere natürlichen Lebensräume sind zu zwei Dritteln gefährdet —  
einer der höchsten Werte in Europa!
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DAS WWF- 
NATURSCHUTZ-

PROGRAMM 
DEUTSCHLAND



...  Naturvermögen schützen ... Küsten, Gewässer und Auen sichern ... unseren „Big Five“ einen Lebensraum bieten 

Helfen Sie uns beim Erhalt der bedeutendsten Flächen in Deutschland!

UNSER ZIEL: Bewahrung und Förderung der biologischen Vielfalt Deutschlands. 
Wir wollen eine Million Hektar Wildnis als Schutzgebiete an Land und im Wasser sichern.

Wir wollen Deutschlands „Big Five“ – Wolf, Luchs, Wisent, Elch und Kegelrobbe – zu Hause wieder  
einen Lebensraum bieten.

Wir wollen die Elbe und ihre Auen sichern, damit sie zu Deutschlands bedeutendstem naturnahem Fluss  
mit gesicherten Lebensräumen wird.

MIT IHRER UNTERSTÜTZUNG KÖNNEN WIR …

Mit Ihrem Unternehmen helfen Sie uns dabei, wichtige
Flächen zu kaufen, um sie für die Nachwelt zu erhalten.

Durch den Erwerb und die Entwick- 
lung der Naturschutzflächen

kann wertvolle Wildnis 
zurückkehren und 

wachsen.

Sie fördern Naturschutzprojekte wie die Initiative  
„Mittlere Elbe“ und damit Deutschlands größte  

Deichrückverlegung. Durch die  
Zurückgewinnung von Über-

flutungsflächen kann 
Europas größter 

Verbund von 
Auenwäldern  
geschaffen 
werden.

Bewahren Sie mit uns die biologische Vielfalt auf 
Äckern, Weiden und Wiesen, in Hecken und Feld-

säumen und setzen Sie sich mit uns 
zusammen für den Schutz  

seltener Tierarten wie  
Adler, Kegelrobbe und 

Luchs ein. 
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Die aktuellen globalen 
Reduktionsziele 
führen zu einer 

GLOBALEN 
ERHITZUNG 

um 2,8 bis 3,6 °C
Auf DEUTLICH 
unter 2 °C 
soll das Pariser 

Klimaabkommen 
die Erderhitzung 

begrenzen

Dafür muss 
DEUTSCHLAND die 

Treibhausgas-
emissionen um 

mindestens 
95 % 

bis 2050 reduzieren

Das WWF-Klimaschutzprogramm
ERDERHITZUNG BEGRENZEN

Das Weltklima kollabiert: 2016 brach als drittes Jahr in Folge den Temperaturrekord. 
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DAS WWF-
KLIMASCHUTZ-

PROGRAMM



...  Klimaziele entwickeln und umsetzen ... die Energiewende weltweit vorantreiben ... klimarelevante Projekte durchführen

Werden Sie Partner des WWF und arbeiten Sie mit uns am Geschäftsmodell einer emissionsfreien Zukunft!

UNSER ZIEL: eine globale Transformation zu einer dekarbonisierten Wirtschaft und Gesellschaft.
Wir wollen gemeinsam mit Wirtschaft und Unternehmen den nachhaltigen Wandel zu einer CO2-freien Wirtschaft gestalten.

Wir wollen die Energiewende durch transformative Klimaschutzprojekte in ausgewählten Ländern unterstützen.

Wir wollen den Kohleausstieg und den Ausbau der erneuerbaren Energien und der entsprechenden Infrastruktur naturverträglich umsetzen.

MIT IHRER UNTERSTÜTZUNG KÖNNEN WIR ...

Aufbauend auf der globalen Initiative „Science Based 
Targets“ erarbeitet der WWF mit Unternehmen einen 
sinn vollen Referenzrahmen zur Entwicklung eines  

Unter-2-Grad-Pfades für spezifi-
sche Branchen.

Unterstützen Sie uns dabei, den Klimaschutz und die 
Energiewende weltweit voranzutreiben. Mit Ihrer Hilfe  
können Studien oder Tools wie bspw. der Klima- 

rechner finanziert und damit 
wichtige Themen politisch 

vorangebracht werden. 

Mit zum Beispiel der Einrichtung wichtiger Schutzge-
biete, durch Aufforstungsprogramme oder durch Be-
reitstellung von sauberer Stromversorgung für unsere 

Gebäude setzt sich der WWF mit 
Ihrer Hilfe weltweit für den 

Klimaschutz ein.
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Die globale Wasserknappheit bedroht Milliarden von Menschen —  
und ist das größte Wirtschaftsrisiko der Zukunft.

Um 80 % sind die 
Populationen von  
Süßwasserarten 

seit 1970 zurück- 
gegangen

Schon in 15 Jahren 
sind 40 % 

unseres Wasser- 
bedarfs nicht 
mehr gedeckt

2,3 Mrd. 
Menschen 

leiden unter
 WASSERMANGEL

Das WWF-Süßwasserschutzprogramm
LEBENSQUELLE WASSER
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DAS WWF-
SÜSSWASSER-

SCHUTZ 
PROGRAMM



...  weltweite Flussgebietsprojekte stärken ... den Wasserrisiko-Filter voranbringen ... Gewässer und Auen schützen

Unterstützen Sie uns beim Schutz der weltweit wichtigsten Lebensressource! 

UNSER ZIEL: Sichern der globalen Süßwasser-Ökosysteme in den wichtigsten Fluss gebieten  
als Grundlage menschlichen Lebens und biologischer Vielfalt.
Wir wollen am Schutz und an der nachhaltigen Entwicklung ausgewählter Flusseinzugsgebiete mitwirken.

Wir wollen die Wasserrisiken in den Wertschöpfungsketten deutscher Unternehmen nachhaltig reduzieren.

MIT IHRER UNTERSTÜTZUNG KÖNNEN WIR …

Sie unterstützen unsere internationale Flussgebiets-
arbeit zum Schutz der Süßwasserquellen, bei der 
Kooperation mit Wassernutzern, beim verbesserten 

Flussgebietsmanagement und der 
nachhaltigen wirtschaft-

lichen Entwicklung 
vor Ort. 

Helfen Sie mit, unser international anerkanntes  
Wasserrisiko-Analyse-Tool weiterzuentwickeln. Über-
dies unterstützen wir Sie bei der Ermittlung von pro-

dukt- und standortbezogenen 
Wasserrisiken und Wasser-

zielsetzungen für Ihr 
Unternehmen.  

Unterstützen Sie uns bei der Sicherung und  
Renaturierung von Fluss- und Auenlandschaften in 
Deutschland, etwa bei dem Naturschutzprojekt an der  

„Mittleren Elbe“, einem der  
letzten frei fließenden Flüsse 

Europas. 
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Der Wald ist in Gefahr: Abholzung bedroht die Hälfte unserer Biodiversität und  
den riesigen Kohlenstoffspeicher — dies führt in die Klimakatastrophe!

ALLE 2 SEKUNDEN
1 FUSSBALLFELD

In 50 Jahren werden 
fast 50% 

der Wälder gerodet 
sein, wenn nichts 

dagegen getan wird

Der Wald 
verschwindet.

MILLIARDEN
Menschen leben 

im oder vom Wald

1,6

Das WWF-Waldschutzprogramm
WALDLANDSCHAFTEN SCHÜTZEN
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DAS WWF-
WALDSCHUTZ-

PROGRAMM



...  gezielt wieder aufforsten ...  Regenwälder schützen ... Urwälder in Deutschland entstehen lassen

Mit Ihrer Hilfe können weltweit neue Schutzgebiete ausgewiesen und bestehende erhalten werden. 

UNSER ZIEL: die wichtigsten Wälder der Erde als artenreichste Lebensräume und Lebensgrundlage  
für Millionen Menschen sichern.
Wir wollen gemeinsam mit unseren Netzwerkpartnern Schutzgebiete bewahren und indigene Territorien erhalten.

Wir initiieren neue Schutzgebietsnetze zum Erhalt der wichtigsten Ökosysteme.

Wir wollen insbesondere den Verlust von Tropenwäldern aufhalten und durch unser Engagement zu ihrer Restaurierung beitragen.

MIT IHRER UNTERSTÜTZUNG KÖNNEN WIR …

Mit Ihrem Engagement unterstützen Sie unsere groß 
angelegten Wiederbewaldungsprogramme, etwa im 
Osten der DR Kongo. Sie tragen zur Sicherung des 

Ökosystems bei und schützen  
zugleich die letzten dort 

lebenden Gorillas.

Ihr Unternehmen kann dazu beitragen, dass in Ecua-
dor und Kolumbien rund 18 Mio. Hektar Regenwald 
unter Naturschutz gestellt und nachhaltig genutzt 

werden. Stärken Sie mit uns 
das Management in den 

Schutzzonen.

Helfen Sie mit, aus rund 4.500 Hektar Naturschutzflä-
che artenreiche Urwälder entstehen zu lassen. In der 
Zerweliner Heide in der brandenburgischen Ucker-

mark etwa entstehen 800 Hektar 
Wildnis mitten in Deutsch-

land.
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Plastik 
landen 

jedes Jahr
im Meer

Mio. t8 

Der Zustand der Meere ist alarmierend: Innerhalb von nur 40 Jahren hat sich die Zahl  
der Meeressäuger, Seevögel und Fische halbiert.

aller kommerziell 
genutzten 

Fischbestände 
sind überfischt  

Nur

Über 30% 

 1%
der Hohen See 
ist bislang 
geschützt

Das WWF-Meeresschutzprogramm
LEBENDIGE MEERE
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DAS WWF-
MEERESSCHUTZ-

PROGRAMM



 

...Meeresschutzgebiete einrichten ...Fischerei wieder zukunftsfähig machen ...Geisternetze entfernen

Helfen Sie mit, die wichtigsten Lebensräume in den Weltozeanen zu sichern!

UNSER ZIEL: die weltweit wichtigsten Meeresökosysteme und Fischereien ökologisch stabil und ertragreich 
halten und die marine Biodiversität sichern.
Wir wollen, dass 20 % der Ozeane – von der Küste bis auf die Hohe See – effektiv geschützt sind.

Wir wollen die Überfischung der Meere beenden und damit die Ernährungsgrundlage für nachkommende Generationen erhalten.

Wir wollen die Vermüllung der Meere durch Plastik signifikant senken.

MIT IHRER UNTERSTÜTZUNG KÖNNEN WIR …

Unterstützen Sie uns, Artenvielfalt zu bewahren und 
Schutzgebiete einzurichten in den letzten weitgehend 
unberührten Regionen der Arktis, Antarktis und den 

Hotspots der Artenvielfalt der 
tropischen Regionen. 

Tragen Sie mit Ihrem Unternehmen dazu bei, die 
überfischten Gewässer der Europäischen Union 
durch bessere Politik zu schützen und Fischerei als 

Lebensgrundlage von Millionen 
von Menschen global zu  

sichern. 

Mit Ihrer Hilfe können wir Plastikmüll in den Welt-
meeren reduzieren und beispielsweise aus der Ost-
see herrenlose Fischernetze bergen, die zur tödlichen  

Falle für Meerestiere und See- 
vögel werden können.
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Zurzeit sterben etwa 1000-mal mehr Arten aus als noch ohne Einfluss des Menschen. Artensterben 
ist unumkehrbar und schafft unkalkulierbare Risiken für unsere funktionierenden Ökosysteme.

Rund 30% 
aller noch 

lebenden Arten sind 
AKUT 

im Bestand bedroht

hat die WILDEREI von 
Nashörnern in 

Südafrika zwischen 
2007 und 2015 

zugenommen

Seit 1900 ist die 
TIGERPOPULATION 
von 100.000 

auf heute etwa 

3.900 
Tiere gesunken

9.000 %
Um mehr als 

Das WWF-Artenschutzprogramm 
WILDTIERE SCHÜTZEN
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... wichtige Arten schützen ... gezielt gegen Wilderei kämpfen ... heimische Wildtiere schützen

Bewahren Sie mit uns bedrohte Tierarten vor der Ausrottung!

UNSER ZIEL: die am meisten bedrohten Tierarten der Welt schützen und ihre Erholung in ausreichend  
großen Lebensräumen sichern. 
Wir wollen den Fortbestand ausgewählter Land- und Meerestierarten in geschützten Lebensräumen sichern.

Wir helfen, die Wilderei zu stoppen und Afrikas Elefanten und Nashörner langfristig zu bewahren.

Wir arbeiten daran, die Tigerbestände in den WWF Schwerpunktregionen bis 2022 zu verdoppeln.

MIT IHRER UNTERSTÜTZUNG KÖNNEN WIR …

Mit Ihnen gemeinsam können wir zum Beispiel in  
einem Tigerschutzgebiet auf Sumatra Ranger ausbil-
den und mit lokalen Gemeinden zusammenarbeiten. 

Ihre Unterstützung hilft uns dabei, Wildhüter in Zen-
tralafrika effizient auszurüsten und die Wilderei von 
Elefanten bis 2023 um ein Drittel zu reduzieren.

Setzen Sie sich gemeinsam mit uns für den Arten-
schutz in Deutschland ein, damit Luchs, Wolf und  
Kegelrobbe wieder einen sicheren Lebensraum haben. 

19



Gemeinsam Gutes tun:
IHR ENGAGEMENT FÜR EINE BESSERE ZUKUNFT

Engagieren Sie sich wirksam und unterstützen Sie langfristig die Programme des WWF als Sponsor oder mit einer Spende. 
Setzen Sie mit Ihrem Unternehmen ein Zeichen für ökologische Nachhaltigkeit.

Als langfristiger Sponsoring-Partner stärken Sie den Abverkauf Ihrer Produkte und präsentieren Ihr Engagement öffent-
lichkeitswirksam. Oder unterstützen Sie mit einer Spende Ihr individuelles Wunschprogramm regelmäßig, anlassbezogen 
oder einmalig.
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Wir helfen gern bei der Auswahl eines passenden Sponsorings oder einer Spendenaktion!

Um auf den Tag der Erde aufmerk-
sam zu machen, stellte Apple  
für elf Tage seinen App Store ins 
Zeichen der Umwelt. Die Erlöse  
aus dem Verkauf von 27 Apps im 
Aktionszeitraum gingen komplett 
an den WWF. 

Zum 125-jährigen Jubiläum von 
Kneipp wird das Unternehmen 
Sponsor des WWF-Projektes zum 
Schutz der Küstenregionen in 
Tansania. Pro verkauftem Jubi-
läums-Produkt fließen 12,5 Cent 
direkt in das Projekt. 

VILSA-BRUNNEN unterstützt 
das WWF-Naturschutzprogramm 
Deutschland in den Elbauen nun 
im vierten Jahr mit einer POS- 
Aktion und 10 Cent pro Aktions-
kasten Mineralwasser-Glasflaschen. 

Als Sponsor fördert der Umwelt-
dienstleister Tönsmeier das 
WWF-Projekt zur Bergung von 
Geisternetzen und berät darüber 
hinaus bei der Entwicklung nach-
haltiger Verwertungswege. 

ERFOLGREICHE KOOPERATIONEN
Beispielhafte Sponsorings und Spendenaktionen

Sponsoring & Mehr

Sponsoring LebensraumschutzGlobale Spendenaktion

Aktivierung am POS
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Stiftung Warentest über den WWF:  
„Wirtschaftlich arbeitend, transparent und  

solide organisiert.“ (test 12/2013)

WWF ist die beste Umwelt- 
und Naturschutzorganisation 

im Transparenzranking 

(Spiegel Online und Phineo 11/2016)
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